
Pfarrblatt
der Pfarren Pölling, Lamm und Wölfnitz

                                 Ausgabe       Mai 2021 ­ August 2021

Inhaltsübersicht

Seite 2
Seite des Pfarrers
Seite 3
Lange Nacht der 
Kirchen
Seiten 4/5
Palmsonntag/Ostern
Seite 6
Pfarre Lamm
Seiten 7/8
Pfarre Wölfnitz
Seite 9
Pfarrblattspenden
Seite 10
Allgemeines aus der 
Pfarre
Seite 11
Termine
Seite 12
Gottesdienstordnung 
Pölling/Lamm/Wölfnitz

Impressum

Kommunikationsorgan
Herausgeber: Römisch 
Katholische Pfarrgemeinden 
Pölling, Lamm und Wölfnitz
Redaktionsteam: Provisor Dr. P. 
Gerfried Sitar, Kurt Steinwender, 
Josef Raß, Alois Scharf, Albin 
Brenner

Österr. Post AG. Entgelt bezahlt. 
Zugestellt durch post.at

Anschrift: Pfarre Pölling, Pölling 40, 
9433 St. Andrä, Tel.:04358­2942
Auflage: 1.000 Exemplare
E­Mail: pfarre.poelling@aon.at

Website: www.kath­kirche­

kaernten.at/poelling

Lange Nacht der Kirchen
am Freitag, den 28. Mai 

ab 19:30 in Pölling
(Programm Seite 3)



2

Die Seite des Pfarrers

Liebe Pfarrmitglieder von Pölling, Lamm 
und Wölfnitz!

In den letzten Wochen war ich intensiv 
damit beschäftigt, die neue Ausstellung im 
Stift vorzubereiten, die sich heuer mit dem 
Thema Seuchen beschäftigt. Für mich war 
die Erkenntnis sehr spannend, wie sich die 
verschiedenen Menschheitsgenerationen 
durch Jahrhunderte damit 
auseinandergesetzt haben und was nach 
einer Epidemie an Neuem entstand. 
Hinter uns liegt eine harte Zeit der 
Entbehrungen und Einschränkungen. Vieles 
haben wir bewusster erfahren, vor allem, 
wie wichtig es ist, einen kleinen Kreis von 
Menschen um sich zu haben, auf die man 
sich verlassen kann. Aber auch das 
Beschäftigen mit sich selbst ist für viele eine 
neue Erfahrung gewesen, die durchaus 
positive Aspekte in sich trägt, wenn man 
diese zulässt.  Langsam gehen wir einer 
Normalität entgegen, die zwar noch nicht 
endgültig sein wird, aber zumindest 
durchatmen lässt. Wir merken, dass sich in 
den vergangenen Monaten vieles verändert 
hat. Die Annahme, dass alles so sein wird, 
wie es vorher gewesen ist, das wäre eine 
Illusion. Wir müssen – oder besser dürfen – 
uns einer Herausforderung stellen, die jede 
Menge Kreativität von uns fordert. Das 
betrifft nicht nur das Zusammenleben der 
Menschen generell, sondern auch das 
kirchliche Miteinander in den Pfarren. Hier 
bietet sich die Chance, sich von Überlebtem 
zu verabschieden und neue Möglichkeiten 
zu entdecken. Als Euer Pfarrer bin ich auf 
Euer Mittun angewiesen. Alleine kann man 
nichts bewegen. Daher lade ich Euch alle 
ein, Pfarre neu mitzudenken und vor allem 
das Erdachte auch mit Inhalten zu füllen. 

Die Gelegenheit möchte ich aber auch dafür 
nützen, um allen zu danken, die in allen drei 
Pfarren Verantwortung übernehmen und 
tatkräftig daran arbeiten, dass Lebendigkeit 
erhalten bleibt. Das ist nicht 
selbstverständlich, denn die vergangenen 
Monate waren auch eine große Versuchung, 
sich in die Bequemlichkeit zurückzuziehen 
und 1000 Ausreden zu finden, um selbst 
nichts tun zu müssen. Packen wir es wieder 
an und schauen wir, dass wir unseren Pfarren 
sympathische Gesichter geben, die Mut und 
Hoffnung machen. Eine gute Gelegenheit 
dazu ist auch die Lange Nacht der Kirchen in 
Pölling am 28. Mai, die von vielen kreativen 
Geistern vorbereitet wurde und zum 
Zusammensein einlädt. 

Ich freue mich auf viele gute Begegnungen 
und auf das Wehen des Geistes, der uns 
hoffentlich zum Pfingstfest geschenkt wird, 
um wieder von Neuem zu brennen.

Es grüßt Euch alle sehr herzlich

Euer Pfarrer P. Gerfried



3

Die lange Nacht der Kirchen in Pölling

Dem Leben liegen Werden und 
Vergehen stets zu Grunde

Beginn der Stationen des Lebens
• Geburt, Werden, Wachsen und Entstehen 
lassen
• Sein, Innehalten,
• Orientierung, Kreuzungen im Leben
• Brunnen – im Fluss des Lebens, 
Begegnungszonen
• Wunder der Schöpfung, Blick auf das Tal
• Priestergrab Vergänglichkeit
• Kirche: Lobpreisung und Dank, Ankommen 
und Segen
• Kirchenführung mit Dr. Gerfried Sitar
Abschließend: Verweilen am Pfarrplatz mit 
vielen Begegnungen
Mitwirkende:
Dechant Pater Dr. Gerfried Sitar
Edgar Unterkirchner
Christian Theuermann und Mechtildis 
Kaufmann
Lorenz Karner
SG Pölling – St.Andrä Ltg. Margit Obrietan
LJ Pölling
Isabella Theuermann
PGR Pölling

Mit einem Zusammentreffen von Kunst, 
Kultur, Glauben und Begegnung findet heuer 
in Pölling die Lange Nacht der Kirchen statt. 
Pfarrprovisor Dechant Dr. Pater Gerfried Sitar 
hat gemeinsam mit Verantwortlichen aus der 
Pfarre ein Programm auf die Beine gestellt, 
das Besucher ansprechen, inspirieren und 
zum Nachdenken bewegen soll. 
Ab 19:30 sammeln sich die Besucher am 
Mesnergrund nördlich der Pfarrkirche, wo ab 
20 Uhr eine geführte Wanderung zur 
Pfarrkirche stattfindet. Entlang einer 300 
Meter langen Wegstrecke begegnen die 
Besucher an sieben Stationen mit Musik, 
sowie Texten aus der heiligen Schrift und 
weltlichen Ursprungs den verschiedenen 
Lebenspunkten. „Die Stationen des 
Menschen sollen so ansprechend dargestellt 
werden, so dass sie zum Nachdenken 
anregen. Andererseits aber auch eine klare 
Perspektive nach vorne geben“ so  Dechant 
Sitar der die Teilnehmer bei der Langen 
Nacht mit seinen Worten begleitet. Für die 
musikalische Gestaltung sorgt ein bunter Mix 
von Edgar Unterkirchner, Lorenz Karner, 
Christian Theuermann mit Mechtildis 
Kaufmann und Margit Obrietan mit Sängern 
aus der Umgebung. Abschließend wird Pater 
Sitar in der Pfarrkirche Pölling auf die 
Besonderheiten dieser Bergkirche 
aufmerksam machen. 
Die Lange Nacht der Kirchen findet in Pölling 
ihren Ausklang mit Volkstänzen der 
Landjugend Pölling und zu den musikalischen 
Darbietungen gesellt sich noch Isabella 
Theuermann mit ihrem Lied an die Heimat 
„Des is daham“.
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Palmsonntag
Sonntag, 28. März

Und viele breiteten ihre Kleider auf der Straße 
aus; andere rissen auf den Feldern Zweige 
von den Büschen ab und streuten sie auf den 
Weg. Die Leute, die vor ihm hergingen und die 
ihm folgten, riefen: Hosanna! Gesegnet sei er, 
der kommt im Namen des Herrn! Gesegnet 
sei das Reich unseres Vaters David, das nun 
kommt. Hosanna in der Höhe! 

Markus 11, 8­10

Am Sonntag, dem 28. März, wurde in der 
Pfarrkirche Pölling mit einem feierlichen 
Palmsonntag der Beginn der Karwoche 
gefeiert. Nach dem Segen des großen 
Palmbuschen beim Streitnerkreuz durch 
Dechant Dr. Pater Gerfried Sitar erfolgte der 
Einzug in die Pfarrkirche Pölling. Allen voran 
ging die Landjugend Pölling mit ihrem über 10 
Meter langem Palmbuschen, welcher zwei 
Tage zuvor von den Mitgliedern in gewohnter 
Art und Weise gemeinsam gebunden wurde. 
Danach ging der Esel mit dem 
Erstkommunionskind Anna, welches an den 
Einzug Jesus mit dem Esel erinnern soll. 
Pfarrprovisor Sitar zog mit den beiden 
Ministranten Barbara und Michael und dem 
Pfarrgemeinderatsobmann Josef Raß durch 
die Menschenmenge und segnete deren 
Palmbuschen. In der Kirche wurde von 
zahlreichen Mitgliedern der Dorfgemeinschaft 
Pölling mit Freunden die Passionsgeschichte 
vorgetragen. Hier übernahm Dechant Sitar die 
Rolle des verurteilten Jesu. Abschließend trug 
der ortsansässige Saxophonkünstler Edgar 
Unterkirchner auf seinem Instrument noch 
eine Version von "Großer Gott" vor.

Ein feierlicher Palmsonntag, trotz 
beschränkter Sitzmöglichkeiten (aufgrund der 
bekannten Vorgaben) in der großen 
Bergkirche von und für die Bevölkerung aus 
Nah und Fern.
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Karsamstag
Samstag, 3. April

Eine bewegende Auferstehungsfeier konnten 
die Gläubigen am Karsamstagabend erleben. 
Um 20 Uhr segnete der Pfarrprovisor Dechant 
Dr. Pater Gerfried Sitar vor der Kirche die 
Osterkerze 2021 und zog dann voran mit der 
neu entzündeten Kerze in das finstere 
Gotteshaus.

Der heurige Karsamstag begann in Pölling mit 
der Feuerweihe zu der wieder zahlreiche 
Besucher aus Nah und Fern vorbeikamen. Bei 
den anschließenden Speisensegnungen 
segnete Dechant Gerfried Sitar die Speisen 
oder wie hier beim Kerschbaumerkreuz 
Lorenz Karner, der die Fleischweihe auch 
noch musikalisch begleitete.

Nach dem Evangelium bestieg Dechant Sitar die Kanzel um von dort seine Osterpredigt zu 
halten. Die Kirchengeher waren beeindruckt von diesem Anblick, der nicht das Wort des 
Dechant "von oben herab" verdeutlichen sollte sondern den direkten Blickkontakt des Priesters 
mit allen Mitfeiernden. Getreu dem Motto "Wer aus Gott ist, höret Gottes Wort" welches auf der 
Kanzel zu lesen ist, sprach Dechant Sitar über den Tod und den Glauben an die Auferstehung, 
der dem Leben der Christen einen wahren Sinn gibt. Mit den aufmunternden Worten "wenn wir 
an das Leben und die Auferstehung glauben, kann uns der Tod gestohlen bleiben" beendete 
Dechant Sitar, die vielen noch lange in Erinnerung bleibende Osterpredigt auf der Pöllinger 
Kanzel. Nach dem Festgottesdienst gab es noch einen kurzen Umgang im Ort, bei dem 
Pfarrgemeinderat Alfred Satz mit der Darstellung des Auferstandenen voranging und Dechant 
Dr. Pater Gerfried Sitar mit der Monstranz den Zug anführte. Anschließend überreichte er in der 
Kirche die Osterkerze 2020 noch an die Familie Steinwender, wo sie nun bei der Familie von 
Pfarrgemeinderätin Elvira Steinwender und ihrem Mann Kurt Steinwender (dem Verfasser 
dieser Zeilen;­)) ein neues Zuhause gefunden hat.
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Pfarre Lamm

Zu Beginn der Karwoche zelebrierte Kaplan 
Bruno Jesu Stephen Aravaam Palmsonntag 
um 14 Uhr in der Pfarrkirche Lamm den 
Gottesdienst.
Am Karsamstag trafen sich in aller Früh schon 
zahlreiche Besucher zum traditionellen 
Feuersegen im Pfarrfriedhof. Noch größer war 
der Ansturm am Vormittag zur 
Speisensegnung, die Provisor Dechant Dr. 
Pater Gerfried Sitar vornahm. Aufgrund der 
großen Menschenmenge und der aktuell 
gültigen Vorgaben entschloss man sich 
sponten die Speisensegnung unter freiem 
Himmel im Pfarrfriedhof durchzuführen.

Am 25. April feierten wir in der Pfarrkirche 
Lamm zu Ehren unseres Kirchenpatrones, 
dem Heiligen Georg die Sonntagsmesse. Der 
Heilige Georg (23. April) zählt zu den 14 
Nothelfern und gilt bei uns als Schutzpatron 
der Bauern, Reiter, Soldaten...

Wie so oft standen unserem Provisor Gerfried 
Sitar auch diesmal wieder unsere zwei 
Ministranten treu zur Seite.
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Pfarre Wölfnitz mit St. Leonhard
Wie es seinerzeit war...

Die nun kleinste Pfarre Wölfnitz auf der Saualpe mit der Filialkirche St. Leonhard, war 
seinerzeit, besonders durch den Bergbau bei Bad St. Leonhard, ein viel bevölkerter 
Landstrich. Auf den beiden oben abgebildeten Ansichten sieht man die Kirche St. Leonhard zu 
Zeiten der Kirchdachrenovierung im Jahre 1929. Dabei wurde nicht nur der Kirchturm 
renoviert, sondern auch das Dach am Kirchenschiff.

Bis in die 1920er Jahre hat hier ein regional bedeutender Viehmarkt stattgefunden, bis in die 
1950er Jahre gab es in nächster Nähe ein Glimmerbergwerk.  (Quelle: Kirchenführer St. 
Leonhard a.d. Saualpe)

Dieses Foto stammt aus der Zeit 
nach dem Zweiten Weltkrieg und 
veranschaulicht, wie frei zu dieser 
Zeit die Wallfahrtskirche St. 
Leonhard vom Hügel strahlte. 
Aber auch ringsherum waren noch 
mehr Gehöfte bewohnt und nicht 
so viel Wald wie nun im Jahre 
2021. Nehmen Sie sich Zeit für 
einen Ausflug auf die Saualpe und 
vergleichen SIe selbst anhand 
dieses Fotos die Entwicklung von 
70 Jahren.  
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Pfarre Wölfnitz mit St. Leonhard
... und heute noch gepflegt wird!

Kirche wird erst lebendig durch die Personen, 
die sie durch das Kirchenjahren begleiten, 
bevölkern, beleben...
So ist auch in der Wallfahrtskirche St. 
Leonhard a.d. Saualpe im Jahre 2021 noch 
immer Leben zu spüren. Viele Helfer aus der 
Pfarre und darüber hinaus sind immer wieder 
bereit zur Erhaltung der Filialkirche und der 
daneben liegenden Mesnerkeusche 
beizutragen. Allen voran schafft Albin Brenner 
es immer wieder Initiativen zu setzen und die 
richtigen Personen zum Mittun zu motivieren. 
Ein herzliches Dankeschön ergeht auch an 
die Familie Nepraunig vlg. Erhard für die 
tatkräftige Mithilfe. Bei der Renovierung der 
Mesnerkeusche haben sich in den letzten 
Monaten Ernst Wutscher und Hans Obrietan 
aus Pölling mit ihren handwerklichen 
Fähigkeiten ehrenamtlich in den Dienst der 
katholischen Kirche gestellt. Zahlreiche 
Sachspenden haben dazu beigetragen, dass 
die Mesnerkeusche immer mehr vorzeigbar 
und benutzbar wird und bleibt. Aber auch 
Rosen Prinz aus Wolfsberg war schon bereit 
seinen Beitrag für den Kirchenschmuck zu 
leisten.

Vergelt´s Gott!

GOTTESDIENSTE

Pfingstsonntag, 23. Mai, 14 Uhr Wölfnitz
Dreifaltigkeitssonntag, 30. Mai, 10 Uhr 
St. Leonhard
Sonntag, 25. Juli, 10 Uhr St. Leonhard
Erntedanksonntag, 5. September, 10 Uhr 
Wölfnitz
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Pfarrblattspenden

DANKE für die Pfarrblattspenden!

Für die eingegangenen Pfarrblattspenden von März bis April 2021 bedanken wir uns bei allen 
Leserinnen und Lesern recht herzlich! Falls jemand noch spenden möchte, ist das jederzeit 
möglich. Jeder Beitrag wird benötigt um weitere Pfarrblätter zu gestalten.
IBAN: AT39 3948 1000 0004 8439 Betreff: Pfarrblattspenden Pölling

 Margit Wucherer,  Karl­Heinz/Renate Smode,  Simon/Maria Furian,  Siegfried Waschnig­
Theuermann,  Konrad Schranzer, Hildegard Poms, Albin Goriupp, Rosa Fritzl, Alfred Satz, 
Erwin/Marianne Ottitsch, Sieglinde Schmuck, Alois Aldrian, Karl Loibnegger, Heinrich Tritthart, 
Christian Dobernig, Ernst Dobernig, Erika Sachadonig, Bernhard/Andrea Otti, Alois Fritzl, 
Heimo Klepp, Arnold Schmerlaib, Paul/Juliana Theuermann, Herbert Heilinger, Karl/Sieglinde 
Uran, Hemma Grassler, Alexandra Probst­Pöcheim, Jakob Blaschitz, Adalbert Theuermann, 
Willibald Schlatte, Wilfried Weinberger, Rosa Jantschge, Michael Wulz, Hubert/Monika Höck, 
Johanna Höck, Werner Hassler, Karl Schmerlaib, Lorenz/Sigrun Karner, Karl Grassler, Hans­
Jürgen/Erika Kowatsch, Florian Juch, Heinrich Fritzl, Johann/Bernadette Fritzl, Johann Grassler, 
Theresia Napetschnig, Barbara Theuermann, Johann/Ehrentraud Weinzerl, Erich Unterlass, 
Hannes Sollhart, Viktor Schlatte, Robert Weinberger, Franz/Ilse Petschenig, Margarethe Koinig, 
Hermann Wornik, Kurt/Brigitte Fritzl, Franz Dohr, Hildegard Maier, Michael Fritzl, Jakob 
Nepraunig, Justine Stocker, Juliana Pöcheim, Peter/Maria Fritzl, Silvester Goriupp, Hedwig 
Werkl, Theresia Scherwitzel, Hermann Zarfl, Angelica Dobernig, Theresia Maurel, Othmar 
Bluemel, Josef Raffling, Franz Weinberger, Elisabeth Kainz, Maria Rieger, Johann Theuermann, 
Othmar/Mathilde Maier, Greti Anna Rufibach, Elisabeth Repnik, Gerold Gritsch, Hermann 
Petzmann, Roswitha Theuermann, Renate Wolte­Lesitschnig, Juliane Waschnig­Theuermann, 
Erika Eberhard, Monika Hofstätter­Schlatte, Ingrid Jölli, Gerhard/Margarethe Luft, Franz/Elke 
Nimphius, Christine Fritzl, Robert Scherwitzel, Herbert/Christine Petscharnig, Albert Haßler, 
Hubert Magerle, Maria Lassernig, Werner/Christine Lassernig, August/Christa/Annemarie 
Fischer, Alfred/ Christine Pilz, Maria Weinerger, Wilhelm Haßler, Franz/Rosina Loibnegger, 
Astrid Pöcheim, Helmut Tscherteu, Gottfried Loibnegger, Waltraud Kaiser, Barbara Eberl, 
Robert Theuermann, Roswitha Loibler, Wolfgang Schleinzer, Franz Steinwender, Christa 
Pongratz, Maria Zuber, Walburga Litschauer, Raimund Fritzl, Franz Reiterer, Adelgunde Schatz, 
Johann Wucherer, Margarethe Reitmair, Amalia Pöcheim, Eduard Waschnig Theuermann, Artur 
Unterberger, Johanna Grilz, Franz Waschnig Theuermann, Maria Hinterlaßnig, Christian Spieß, 
Anneliese Scheiber, Eduard Seelaus, Wilfried Pöcheim, Anna Nepraunig, Evelyn Grassler, 
Anton Schönhart, Sandra Maier, Alfred Pöcheim, Dorella Haberl, Gerhard Kienzer, Anna 
Deutschmann, Ferdinand Paulitsch, Elisabeth Magnet, Berta Kohler, Josef Raß, Alois Scharf, 
Katharina Unterkircher, Erika Hartl, Kathi Wurzer. 
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Geburtstage/Termine

Anbetungstag der Pfarre Pölling
am Samstag den 22. Mai

9 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten

Vormittag ­ Stille Anbetung

Anbetungsstunden:
13 bis 14 Uhr Unterpölling
14 bis 15 Uhr Oberpölling
15 bis 16 Uhr Kienberg/Streitberg
16 bis 17 Uhr Schattseite

Um 19:30 Gottesdienst mit 
Eucharistischem Segen

Geburtstage

Zwei besonderen Jubilaren möchten wir in 
dieser Ausgabe noch einmal zu ihrem 
Geburtstag gratulieren.
Erna Theuermann feierte ihren 80. Geburtstag. 
Sie ist nicht nur als Pfarrgemeinderätin für 
unsere Pfarre Pölling aktiv, sondern stellt sich 
seit vielen Jahren immmer wieder in den 
Dienst der Pfarre und ist fast rund um die Uhr 
zur Verfügung. Besonders durch die Verlegung 
ihres Wohnortes in das Ortszentrum von 
Pölling hat sie einen noch besseren Überblick 
über unsere Pfarrkirche.

Ein Jungspund dagegen ist Lorenz Karner, der 
am 25. April seinen 50. Geburtstag feierte. 
Lorenz Karner ist sowohl mit seiner 
musikalischen Begleitung immer wieder eine 
Bereicherung für die Gottesdienste in unseren 
Kirchen, als auch für organisatorische Belange 
gerne zur Stelle. 

Messschwesternschaft Pölling­Lamm

Wir laden Euch herzlich zur Jahresmesse
am Pfingstmontag, den 24. Mai 2021 um 14 Uhr

in die Pfarrkirche Pölling 
ein.

Anschließend gemütliches Beisammensein am 
Dorfplatz.

Auf Euer Kommen freuen sich Christine Wucherer 
und Hilde Poms

Denn wer den Willen tut meines Vaters im 
Himmel, derselbige ist mein Bruder, 

Schwester und Mutter.
(Matthäus 12, 50)
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Termine

Das ewige Licht brennt in der Woche:

16. ­ 22.05.:      
23. ­ 29.05.:      Johann Wucherer
30.05. ­ 05.06.: Familie Höck     
06. ­ 12.06.:      vlg. Lindl  
13. ­ 19.06.:      Erich Theuermann
20. ­ 26.06.:      Gottfried Loibnegger
27.06. ­ 03.07.: Familie vlg. Kölbl    
04. ­ 10.07.:      Pfarrer Johann N. Wornik
11. ­ 17.07.:      Franz Pirker
18. ­ 24.07.:
25. ­ 31.07.:
01. ­ 07.08.:     
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Gottesdienstordnung Pölling/Lamm/Wölfnitz
03. Juni bis 29. August 2021


